
 

 
 
 
 
Gemeinderat Dättlikon 
Kirchgasse 1 
8421 Dättlikon 

 
 
 
Dättlikon, 12. Juni 2015 
 
 

Anfrage im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes zur Information an der Gemeindeversammlung 
vom 25.6.2015 
 

Sehr geehrte Frau Vogel 
Sehr geehrte Herren 
 
Wir beziehen uns auf die unbeantwortet gebliebene Anfrage vom 21.5.2015 (Mail von Walter Lütolf) 
an den Gemeindepräsidenten von Dättlikon im Zusammenhang mit der Jagdschiessanlage Au, Emb-
rach. Die Anfrage, welche wir im Rahmen der Gemeindeversammlung vom 25.6.2015 beantwortet 
haben möchten ist die folgende. 
 
Mit Schreiben vom 26.2.2014 hat das Amt für Landschaft und Natur der Baudirektion des Kantons 
Zürich ein Schreiben unter dem Titel „Betriebsaufnahme Jagdschiessanlage Au in Embrach“ den An-
rainergemeinden der Schiessanlage mit Informationen zum Weiterbetrieb zukommen lassen. Zur 
Hauptsache informierte die Baudirektion über die Übernahme des Baurechts durch die Baudirektion, 
was sie faktisch zur für den Betrieb verantwortlichen Stelle macht.  

In einem weiteren Abschnitt verspricht die Baudirektion „für die Zeit des vorläufigen Weiterbetriebs 
und der Sanierung der Jagdschiessanlage“ offen und aktiv zu kommunizieren und sich dabei eng mit 
den betroffenen Gemeinden Dättlikon, Embrach und Freienstein-Teufen abzusprechen. Direktbe-
troffene und Anspruchsgruppen sollten dabei in den Prozess einbezogen werden, als Plattform soll 
eine Begleitgruppe etabliert werden. Die Baudirektion hat dazu auch bereits ein Papier erstellt, auf 
welchem Aufgaben und Wirkung wie auch die Zusammensetzung der Gruppe vorgeschlagen wird.  

Nun die entscheidende Frage an Sie. In diesem Schreiben wurde versprochen, eine erste Sitzung im 
Frühsommer stattfinden zu lassen, allerdings Frühsommer 2014. Nun haben wir nahezu Frühsommer 
2015. Was gedenken Sie zu tun, wenn die politische Oberbehörde zu diesem heiklen Thema Vorschlä-
ge unterbreitet und Versprechungen macht, diese aber nach rund einem Jahr noch nicht im Ansatz 
angegangen ist. Ich kann mir vorstellen, dass Sie Ihrerseits als Vertreter der betroffenen Bevölkerung 
eine Idee haben, welche Forderungen Sie gegenüber der Baudirektion geltend machen werden und was 
Sie gedenken zu tun, den Prozess starten zu lassen. Zudem könnte es ja sein, dass die Gemeinden den  
 
 

 
 



 
 
 
wieder gewählten Regierungsrat Kägi einmal ins Zürcher Unterland einladen – er kann dann ja für 
einmal das Jagdgewehr zu Hause lassen – damit er die Gelegenheit erhält zu informieren, wie er die 
Sache mit dem Weiterbetrieb und der dringend notwendigen Sanierung sieht. 
 
Ich danke Ihnen für die Bearbeitung der Anfrage, welche ich im Namen des Vereins Pro Töss-Auen an 
Sie richte.  
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Walter Lütolf 
Lärchenstrasse 10 
CH-8421 Dättlikon 
phone     +41 79 631 9777 
email P      wlm@walterluetolf.ch 
email G     walter.luetolf@tamedia.ch 
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